
 

 

 Kreisausschuss-Sitzung am 19.05.2014 Gesetzliche Mitgliederzahl: 11 

    -öffentlicher Teil- davon anwesend: - 

      Abstimmungsergebnis 

 
TOP: 3.3  

Sache / Beschluss Dafür Dagegen Enthaltung 

         

 

Kreisstraßen; 
K 61,Vergabe der Arbeiten / Leistungen zur Traglastverstärkung auf der freien 
Strecke zwischen Reichweiler und der Kreisgrenze 
 
 
Beschlussvorlage: 
 
Die Kreisstraße K 61 ist auf einem Teilabschnitt von ca. 1.650 m (Stat. 0,000 bis Stat. 1,650) 
in einem schlechten baulichen Zustand und hat keinen ausreichend tragfähigen Aufbau. 
Die Fahrbahn ist geprägt durch viele Risse und Verdrückungen, wodurch eindringende 
Feuchtigkeit den Untergrund aufweicht und im Winter zu immer weiteren Frostaufbrüchen 
führt. 
Zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse und der Verkehrssicherheit ist eine Sanierung im 
Hocheinbau vorgesehen. 
Die Traglastverstärkung erfolgt dabei im Fahrbahnbereich durch den Aufbau einer 
Asphaltbetondecke auf die vorhandene Befestigung. 
Bei Stat. 1,228 befindet sich ein massiv beschädigter Durchlass DN 800 der im Zuge der 
Arbeiten durch einen Durchlass DN 1000 aus Stahlbeton erneuert wird. 
 
Ein Baurechtsverfahren ist nicht erforderlich, da sich die Ausbaubreite an der bestehenden 
Schwarzdeckenbefestigung orientiert. 
 
Die Traglasterhöhungsmaßnahme der K 61 wurde durch den Landesbetrieb Mobilität (LBM) 
Kaiserslautern öffentlich ausgeschrieben. 
 
Zum Eröffnungstermin am 29.04.2014, um 10.30 Uhr haben zwei Firmen ein Angebot 
abgegeben. 
Die rechnerische und fachtechnische Prüfung und Wertung der Angebote ergab folgende 
Reihenfolge: 
 

 Bieter Angebotssumme - brutto - 

1. Fa. Juchem GmbH u. Co KG, 55758 Niederwörresbach 272.926,13 € 

2. Fa. Faber Bau GmbH, 55483 Schlierschied 307.404,11 € 

 
 
Die fachtechnische und rechnerische Prüfung hat ergeben, dass das Angebot der Firma 
Juchem GmbH und Co. KG, vollständig ausgefüllt und nicht zu beanstanden ist. Die Fa. 
Juchem hat das wirtschaftlichste Angebot mit einer geprüften Angebotssumme von - brutto - 
272.926,13 € abgegeben. 
 
Die Verwaltung empfiehlt daher in Verbindung mit dem LBM, die Vergabe der Leistungen zur 
Traglasterhöhung auf der K 61 an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, die Firma 
Juchem, Niederwörresbach. 
 
Die Zuschlagsfrist endet am 28.05.2014. 
 



Im Bauprogramm des Landkreises stehen unter der Haushaltsstelle 54201.096, wie vom 
LBM Kaiserslautern geschätzt, 350.000 € an Ausgaberesten aus dem Jahr 2013 zur 
Verfügung. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss beschließt wie von der Verwaltung und dem LBM Kaiserslautern 
vorgeschlagen, den Auftrag über die Arbeiten / Leistungen zur Traglasterhöhung auf der 
Kreisstraße K 61 an den Bieter mit dem annehmbarsten und wirtschaftlichsten Angebot, die 
Firma Juchem, Niederwörresbach zum Angebotspreis von - brutto - 272.926,13 € zu 
vergeben. 
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